
Antrag auf vorzeitige Zulassung zur Abschlussprüfung für Notarfachangestellte  

nach § 45 Abs. 1 BBiG 

 
Eine Verkürzung der dreijährigen Ausbildungszeit um sechs Monate auf zweieinhalb Jahre ist 

grundsätzlich möglich, wenn die Leistungen der/des Auszubildenden eine solche Verkürzung 

rechtfertigen. 

Voraussetzungen: 

• Das Zeugnis zum Ende des ersten Ausbildungsjahres muss folgende Ergebnisse aufweisen: 
alle Lernfelder und Erweiterungsfächer müssen mindestens mit der Note „gut“, maximal 
ein Fach darf mit „befriedigend“ bewertet worden sein 

• Erfolgreiche Teilnahme an der Zwischenprüfung 

• Bestätigung einer überdurchschnittlichen Leistungsfähigkeit im Ausbildungsbüro durch Ihre 
Ausbilderin/Ihren Ausbilder, 

• Befürwortung der Berufsschule  
 
Unterlagen: 

• gut lesbare Abschrift des letzten Berufsschulzeugnisses  

• Befürwortung der Berufsschule 
 
Antragsfrist: 
31. Dezember des Jahres, in welchem das Jahreszeugnis des ersten Ausbildungsjahres ausgestellt 
wurde.  
 
Der Antrag ist per E-Mail an Frau Maren Wertgen zu senden (wertgen@hamburgische-
notarkammer.de).  

 

Auszubildender:  

Name:  

Anschrift:  

E-Mail-Adresse:  

 

____________________________________________ 

Ort, Datum    Unterschrift der/des Auszubildenden     

 

Ausbildender: 

Der/Die Auszubildende erbrachte überdurchschnittliche Leistungen. Es ist zu erwarten, dass 

dem/der Auszubildenden bis zur Prüfung alle aus der Ausbildungsverordnung 

vorgeschriebenen Kenntnisse und Fähigkeiten vermittelt werden. Der Ausbildungsnachweis 

wurde ordnungsgemäß geführt. 

Der Antrag wird nicht befürwortet. 

 

______________________________________________ 

Ort, Datum   Stempel und Unterschrift des Ausbilders 
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